
25 Jahre Roßlauer Heimat- und Schifferfest nach der Wiedervereinigung... 
Ein Jubiläum auf das wir stolz sein können. Ein weiterer Grund zu feiern! 
Ein Vierteljahrhundert verdient besonders in Anbetracht unserer schnell-
lebigen Zeit ein großes Maß an Respekt und Anerkennung. 
In diesen vielen Festen mit all den Vorbereitungen finden sich vor allem 
unzählige schöne Momente, Zeiten in denen man fest zueinander stand 
aber auch Momente in denen die Macher auf die Probe gestellt wurden. 
Seit 2009 hat der Förderverein der Schifferstadt nun die Zügel in der Hand.  
Das 18. Schifferfest war unsere Premiere. Wozu aber der Einzelne nicht fähig 
wäre, hat die Gemeinschaft der vielen ehrenamtlich Tätigen gemeistert. Allem voran ist gerade das 
Netzwerk aus dem Stammtisch der Vereine zu einer großen Familie gewachsen. Nun sind wir als genau 
diese "Festfamilie" bereits intensiv dabei, das 25. – unser nunmehr 8. – Roßlauer Heimat- und Schif-
ferfest vorzubereiten. Wie soll es werden dieses besondere Fest? Jung und frisch mit neuen Ideen und 
Konzepten ohne von den gewachsenen Säulen abzugehen? Mit neuen Namen und Veranstaltungsorten, 
erstmals vielleicht auch auf dem Dessauer Ufer der Elbe? "Aus der Not eine Tugend machen." war von 
Anfang an unser Motto. Und immer wenn es schwierig wird laufen wir zur Höchstform auf. "Was könnte 
im schlimmsten Fall passieren?" Frei nach diesem Motto sind wir bei unserer (Neu)Planung des Festes 
davon ausgegangen, dass der REWE-Neubau und auch die neue Zufahrtsstraße – so wie sie jetzt in 
Planung sind – fertig wären. Wir haben geschaut, welche Flächen uns dann noch für unser Fest zur 
Verfügung stehen würden (Lesen Sie dazu auch den Bericht aus dem Stadtrat auf Seite 4). Und genau 
dieses Szenario hat uns ganz neue Ideen eingebracht und das Fest noch ein Stück näher ans Wasser. 
Vielleicht ziehen wir auch mit dem Festzelt um. Zwar nur ein Stück um die Ecke - aber immerhin ein 
großer Schritt für Gäste und Veranstalter. 
Unsere bewährten Arbeitsgruppen arbeiten schon fleißig, neue Arbeitsgruppen sind gebildet und starten 
ihre ersten Arbeitstreffen. Unsere Laienspielgruppe "Die Roßlooer Buhnenköppe" beispielsweise um Ri-
chard Stötzer ist schon mittendrin in der Ideenphase. Unter dem Motto "Mit den Buhnenköppen in die 
Berge" geht es diesmal hoch hinaus und dafür werden noch Mitstreiter gesucht. Einbringen kann sich 
jeder – ob nun auf oder hinter der Bühne. Wer also Lust hat ist herzlich zum nächsten Arbeitstreffen 
der AG eingeladen: 9. Mai 2016, 19 Uhr, Pizzeria Castello.
Welche Ideen haben Sie? Wie sieht Ihr Fest aus? Wollen Sie mit dabei sein? Sich aktiv beteiligen?
Schicken Sie Ihre Ideen an die Redaktion. Machen Sie das Fest zu Ihrem persönlichen.
Alles ist zum 25. Roßlauer Heimat- und Schifferfest möglich und alles ist angemessen: Ein gemütliches, 
ruhiges Festgelände vielleicht für Familien, ein bewegtes Festgelände mit aufregenden Schausteller-
angeboten, ein herausragendes Kulturprogramm mit regionalen Künstlern, ein gefülltes Festzelt mit 
verschiedensten Angeboten für Jung und Alt, ein Wasserspektakel mit sportlichen Wettkämpfen, ein 
kulinarisches Fest mit leckerem Festbier... 
Ein großes Fest mit all unseren Gästen, Freunden und Familien. [Christel Heppner]
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Der Monat in Lichtblau 

Jetzt rede ich schon wie meine Mutter… das ist 
nicht von mir, sondern der Titel eines recht witzi-
gen Buches. Aber mal im Ernst, wir wollten ja alle 
nieeemals so werden wie unsere Eltern. Wir woll-
ten immer toleranter, cooler, schlauer, eben völlig anders sein. Und 
dann diese Sprüche: “Solange du deine Füße unter meinen Tisch…
usw." Sie kennen das sicher alle noch. Was auch immer wieder für 
Begeisterung sorgt ist die generationsübergreifende Weisheit: „An 
den Kindern sieht man erstmals wie alt man geworden ist.“
Und nun. Stehe ich da und beobachte wie meine Tochter ihren 
letzten Schultag ausgelassen feiert, wie sie zitternd zur Abiprüfung 
geht. Da könnte man glatt quäken. Die Einschulung war doch erst 
vorgestern. Und ich bin doch nicht wirklich älter geworden. Und 
wenn man dann als Muddi noch mit so tollen Sprüchen kommt 
„Ach, als kleines Kind warst Du so süß.“ dann hat man schon fast 
den Gipfel der Peinlichkeiten erreicht.  Das kann eigentlich nur noch 
mit Klamottensprüchen getoppt werden: „Also früher hätten wie so 
kurze Röcke in der Schule nie angezogen.“ Oder: „Hast du die Jeans 
mit der Kneifzange angezogen?“ 
Ach und dann immer diese nächtlichen Partys die einem den Schlaf 
rauben. Nicht weil es zu laut ist, sondern weil das Kinderzimmer 
- pardon - Jugendzimmer nebenan leer ist. Als sorgenvolle Mud-
di kann man dann meist nichts schlafen. Ich glaube, viele Mütter 
kennen das. Da liegt man wach und lauscht jedem Geräusch, blickt 
auf den Wecker. Schon früh um vier. Kind immer noch nicht da. 
Nur die Männer, die sind da anders drauf. Im besten Fall liegt Mann 
schnarchend neben einem.
Ach (seufz) damals war alles anders… die Flamme der Liebe, die 
Schmetterlinge im Bauch…. ok ok. Ich höre schon auf. Nena singt in 
einem ihrer Lieder „Vielleicht ist es zu spät, vielleicht ist es zu früh, 
vielleicht ist es genau jetzt.“ Recht hat sie. Jetzt ist gut und richtig. 
Und unsere Kinder sind eh die Besten. [Grit Lichtblau]

Mit unserer Maiausgabe erscheinen wir direkt vor 
einer ereignisreichen Zeit aber auch erholsamen Feier-
tagen: 1. Mai Tag der Arbeit. 5. Mai Himmelfahrt, Vater- oder 
auch Männertag: Viel wird in Roßlau und Umgebung geboten. Schau-
en Sie mit uns auf die unterschiedlichsten Veranstaltungen (S. 2).  
8. Mai Muttertag: Laden Sie Ihre Mutter zum Essen ein – Roßlau 
bietet hier viel in Sachen Gastronomie – oder verschenken Sie einen 
schönen Blumenstrauß. Am 9. Mai starten die Pfingstferien und der 
eine oder andere vielleicht in den Urlaub? Am 22. Mai ist Internati-

onaler Museumstag an dem zahlreiche Einrichtungen Ihre Tore 
öffnen. Der Roßlauer Schifferverein 1847 e.V. lädt an diesem Tag zu 

einer Sonderausstellung "150 Jahre Schiffswerft" und freut sich über 
zahlreichen Besuch (S. 2). Und am 25. Mai wird schon das nächste 
"mein Roßlau" verteilt. Schicken auch Sie uns Ihre Termine!
Ich freue mich besonders auf diesen Monat und vielleicht treffen 
wir uns hier und da. Wünschen wir noch allen Veranstaltern schönes 
Wetter und gutes Gelingen.
Aber vor allem steht diese Zeit auch ganz unter dem Zeichen des 

nächsten Schifferfestes, das es zu organisieren 
und finanzieren gilt. Hier brauchen wir jede Hilfe 
und Unterstützung. Mitmachen kann jeder. Sie 
können sich aktiv beteiligen oder das Fest durch 
Ihre Spende auf sichere Füße stellen. 
Bitte helfen Sie uns, auch das "Silberne Fest" zu 
einem Höhepunkt für die Dessau-Roßlauer, deren 
Gäste, Freunde und Familien zu machen. Wir zählen auf Sie. 
[Christel Heppner]

25. Roßlauer Heimat- und Schifferfest – Das Silberne – Termine des Monats
01.04.31.05. Ausstellung Fadenbild 
Ludwig-Lipmann-Bibliothek s.S.2
27.04. Mittwoch Verteilung myRO
27.04. Treffpunkt Sangesfreunde 
14.30 Uhr | MGH Ölmühle
28.04. Ölmalstudio    (Materialpreis) 
19 Uhr | MGH Ölmühle
28.04. Bibliothekstreff: Autorenle-
sung mit Siegfried Schwarz; Der Au-
tor und Hauptmann a.D. stellt sein 
neues Buch „Der Makronen-Mord 
und sechs weitere authentische 
Kriminalfälle aus der DDR“ vor. 
17 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
30.04. Tanz in den Mai Galerie Sunshine
30.04.-01.05. Katzenausstellung 
10-18 Uhr | Elbe-Rossel-Halle - S.2
30.04. 9. Grasbahnrennen in Nutha 
Abend's live: Band Hörinfarkt
01.05. Buchlesung & Maifeier 
10-16 Uhr | MGH Ölmühle
03.05. Vorlesestunde f. Ki. ab 5 J. 
Findus und der Hahn im Korb  
15.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
03.05. Tag der offenen Tür 
"Gesund und fit - alle machen mit" 
16-18 Uhr | Grundschule Meinsdorf
05.05. Männertag
08.05. Muttertag
09.05. AG Roßlooer Buhnenköppe 
19 Uhr | Pizzeria Castello Roßlau
14.05. 12. Beachvolleyballturnier 
Schwimmbad Meinsdorf
15.05. Traditionelles Pfingsgelage S.2 
10-1 Uhr | Schwimmbad Meinsdorf
16.05. Mühlentag 
15 Uhr | MGH Ölmühle
18.05. Lesecafé Klemens Koschig  
"Geschichte Roßl. Straßennamen" 
16.30 Uhr | MGH Ölmühle
19.05. Vernissage "Botanik Indiens" 
14.30 Uhr | Fachbibliothek Umwelt
21.05. Tümpeltur [AIAT]
22.05. Internationaler Museumstag
22.05. Eröffnung Sonderausstellung 
10-16 Uhr | Schifffahrtsmuseum S.2
22.05. Vernissage Lutz Sebastian 
15 Uhr | MGH Ölmühle s.S.3
24.05. Bibliothekstreff: Buchvor-
stellung Klaus Tonndorf  „…ohne 
König und Vaterland“ 
17 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
25.05. Mittwoch Verteilung myRO
26.–29.05. Stadtlesen 9:00 Uhr bis 
zur Dämmerung Marktplatz Dessau
29.05. Verkehrstag 
10-16 Uhr | Alte Landebahn Dessau
Ölmühle e.V. Roßlau Tel. 54397  
Ki.-u. Ju.bereich  Mo-Fr 14-19Uhr 
Computerclub  Di/Do 14-17 Uhr 
Mühlentreff  Di/Do 14-18 Uhr 
(Tel. 53654) So 14-17 Uhr

Immer am letzten Mittwoch des 
Monats in Ihrem Briefkasten.

Als Einleger im Wochenspiegel.

Spendenkonten: FV der Schifferstadt Roßlau e.V. 
Stadtsparkasse Dessau      
IBAN: DE63 8005 3572 0030 1538 77 
Volksbank Dessau Anhalt e.G.  
IBAN: DE74 8009 3574 0003 0685 44für Roßlau

Spende

Pension
Täglich Café

Täglich Frühstücksbuffet
Veranstaltungen

Gutschein-Frühstücksbuffet „2 für 1“
Frühstücksbuffet für zwei Personen zum Preis von einer. 
Angebot gültig im Mai 2016, Montag-Freitag (außer Feiertage), 
Elbzollhaus Dessau-Roßlau, Elbzollhaus 1, 06862 Dessau-Roßlau.

www.elbzollhaus.info  Tel.: 034901 596831  info@elbzollhaus.info

Genießen Sie einen besonderen Männertag mit Grill & Bier im Party- 
und Männerbereich auf der Holzterrasse oder als Familie im ruhige-
ren Cafébereich. Wir haben einen Spielplatz für Kinder. Unser weit-

läufiges Gelände mit gepflegtem Rasen bietet genügend Platz auch 
zur Entspannung. Ausreichend Fahrrad- und PkW-Stellplätze vor-
handen. Übernachten Sie in unseren großzügigen Pensionszimmern.
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Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
Das Ölmühlhörnchen „Das mun-
tere Tierchen ist unstreitig eine der 
Hauptzierden unserer Wälder. Bei 
ruhigem, heiterem Wetter bewegt 
es sich ununterbrochen, und zwar 
soviel als möglich auf den Bäumen, 
die ihm zu allen Zeiten Nahrung 
und Obdach bieten. […] Es ist der 
Affe unserer Wälder und besitzt 
diese Eigenschaften, die an die je-

ner launischen Südländer erinnern. Nur wenige Säugetiere dürfte es 
geben, die immerwährend so munter sind und so kurze Zeit auf einer 
und derselben Stelle bleiben wie das Eichhorn bei leidlicher Witterung. 
Beständig geht es von Baum zu Baum, von Krone zu Krone, von Zweig 
zu Zweig; selbst auf der Erde ist es nichts weniger als fremd, langsam 
und unbehend. […] Allein seine wahre Gewandtheit zeigt sich doch erst 
im Klettern. Mit unglaublicher Sicherheit und Schnelligkeit rutscht es an 
den Baumstämmen empor, auch an den glättesten. Die langen, schar-
fen Krallen an den fingerartigen Zehen leisten ihm dabei vortreffliche 
Dienste. Es häkelt sich in die Baumrinde ein, und zwar immer mit allen 
vier Füßen zugleich. Dann nimmt es einen neuen Anlauf zum Sprunge 
und schießt weiter nach oben; aber ein Sprung folgt so schnell auf 
den andern, daß das Emporsteigen in ununterbrochener Folge vor sich 
geht und aussieht, als gleite das Tier an dem Stamm in die Höhe. […] 
Gewöhnlich steigt es, ohne abzusetzen, bis in die Krone des Baumes, 
nicht selten bis zum Wipfel empor; dort läuft es dann auf irgendeinem 
der waagerechten Äste hinaus und springt gewöhnlich nach der Spitze 
des Astes eines andern Baumes hinüber, über Zwischenräume von vier 
bis fünf Meter immer von oben nach unten.“ (Brehms Tierleben)
Es war also relativ leicht, das schöne Exemplar des Sciurus vulgaris, des 
Eichhörnchens auf dem Rätselfoto zu entdecken. Doch wo krallt es sich 
mit allen seinen vier Füßen zugleich fest, wie es in „Brehms Tierleben“ 
so trefflich beschrieben ist?
Es musste sich um ein Fachwerk handeln, ausgefacht von roten Back-
steinziegeln. Und da wird es bekanntlich rar an Möglichkeiten in Roßlau. 
Natürlich bestand die Altstadt früher auch vornehmlich aus Fachwerk-
häusern, aber mit der Industrialisierung wuchs der Wohlstand, und es 
wurden fast nur noch Steinhäuser gebaut. Alte Fachwerkhäuser erhiel-
ten einen Verputz oder bei so manchem Bürgerhaus eine von Bandhau-
er oder in seinem Stile vorgesetzte Fassade. Roßlaus Innenstadt bekam 
damit zwischen 1830 und 1850 ein sehr schönes spätklassizistisches 
Aussehen, das sie bis in die 1960er Jahre prägte. 
Fachwerkbauten blieben aber bald nur noch Gewerbeobjekten vorbe-
halten. Die letzten Wohnhäuser in Fachwerkbauweise in Roßlau waren 
die Baracken in der Feldstraße und am Grünen Weg, die zur Linderung 
der Wohnungsnot Anfang der 1920er Jahre vom Magistrat errichtet 
worden waren.
Eines der schönsten und bis heute erhaltenen Fachwerkbauten unserer 
Stadt ist die Ölmühle an der Rossel. Sie wurde 1847 in ihrer heutigen 
Form vom herzoglichen Mühleninspektor Bernhard Liebe erbaut. Und 
die Ölmühle, unser Mehrgenerationenhaus war auch zu erraten. Ver-
mutlich nutzt das possierliche Tierchen das Gemäuer, um Futterreser-
ven für Notzeiten zu verstecken. Es ist erstaunlich, wo man überall bei 
Dacharbeiten und auf Dachböden versteckte Nüsse, Eicheln und andere 
Früchte finden kann. 
Unter den Einsendern gibt es auch Leserinnen und Leser, die selbst 
schon das Ölmühlhörnchen beobachtet haben, wofür wir besonders 
danken.
Erfreuen wir uns an beidem; dass es uns gelungen ist mit der Ölmühle 
ein ganz besonderes Haus für unsere Stadt zu erhalten und es für un-
sere Bürgerschaft zu öffnen, aber auch, dass die Natur zunehmend in 
unsere Stadt zurückkehrt und wir immer mehr lernen in Harmonie mit 
unserer Natur zu leben. So ist das Eichhörnchen am Giebel der Ölmühle 
ein wunderbares Zeichen für diese wachsende Verbundenheit.
[Text: Klemens Maria Koschig; Foto Matthias Kryszon] 
Gratulation dem Gewinner dieser Runde: Johannes Pietsch aus 
Roßlau Gewinn: Ein Gutschein im Wert von 30 € für Leistungen des 
Elbzollhauses bspw. für Frühstücksbuffet oder Übernachtung. 

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mailen 
oder faxen Sie an „meinRoßlau“. 
Einsendeschluss ist der 13.05.15. 
Unter allen richtigen Einsendungen 
wird unter Ausschluss des Rechts-
weges ein Gewinner ermittelt. Der 
Preis in dieser Runde: Ein Gut-
schein im Wert von 30 € für Pro-

dukte des Fachgeschäftes "Schreiben & Schenken" in der Roßlauer Karl-
Liebknecht-Straße 2. Der Gewinner wird schriftlich informiert und in 
der nächsten Ausgabe veröffentlicht.
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Elbaufwärts - Elbabwärts  
Heute:  Kühne Version oder Größenwahn?

Architektonisches Flaggschiff und Aushängeschild der Hambur-
ger Hafencity soll der Neubau der Elbphilharmonie werden. In der 
Kühnheit seines Entwurfs wird das Bauwerk mit dem Opernhaus 
in Sydney verglichen. Kern des Gebäudes ist der Backsteinkubus 
eines alten Speicherhauses, das einmal ein Hotel und Wohnungen 
beherbergen soll. Auf den Kubus wird eine wellenförmige Konst-
ruktion aus Glas und Stahl gesetzt, die sich am höchsten Punkt bis 
auf 110 Meter erhebt. Damit wäre die Elbphilharmonie das höchste 
bewohnte Gebäude der Stadt. Doch nicht nur die Architektur soll 
wegweisend sein, auch die beiden Konzertsäle sollen die besten 
der Welt werden. Bei derartig viel Vorschusslorbeeren zeigten sich 

die Hamburger anfangs überaus begeistert von 
dem Mammutprojekt. Doch seit dem Spatenstich 
2007 ist aus der anfänglichen Euphorie große 
Skepsis geworden. Das liegt vor allem an den enorm in die Höhe 
geschnellten Baukosten (von anfangs 186 Millionen auf 789 Mil-
lionen Euro), sowie der ständigen Verschiebung der Fertigstellung. 
Das zugegeben sehr komplexe Bauvorhaben sollte zunächst im Jahr 
2010 abgeschlossen sein. Doch wurde dieser Termin immer wieder 
aus den verschiedensten Gründen verschoben. Seit einiger Zeit steht 
nun  unverrückbar fest, dass das Eröffnungskonzert am 11. Januar 
2017 erfolgen wird. 
Die sogenannte Plaza, der von jedermann begehbare Raum in 37 m 
Höhe zwischen dem Backsteinsockel des Altbaus und dem Glasauf-
bau, wird im November 2016 der Öffentlichkeit übergeben. Die Plaza 
verbindet die Foyers der Konzertsäle, den Eingang zu den Wohnun-
gen und zum Hotel und bietet den Besuchern die Möglichkeit eines 
Außenrundganges, der unter anderem einen phantastischen Rund-
blick über Hamburg und den Hafen bietet. Eines ist sicher: Bereits 
jetzt hat Hamburg neben dem „Michel“, den Landungsbrücken und 
den beiden  Elbtunnels ein neues, unverwechselbares Wahrzeichen. 
Und auch die Hamburger werden ihre „Elphi“ wieder mehr und mehr 
lieben.
 [Text: Klaus Tonndorf / Foto: Elbphilharmonie, Wikipedia: Specialpaul]

Ich kaufe gern bei ... 
Kathrin Fleck, weil ich hier für jede Gelegenheit 
und jeden Feiertag ein umfangreiches Angebot 
und ausgefallene Ideen finde. Immer ist das Ge-
schäft wunderschön dekoriert. HIER bin ICH Kö-
nig. Ich unterstütze den Einzelhandel gern. Wenn 
keiner mehr vor Ort einkaufen ginge hätten wir 
bald eine tote Stadt. 
[Empfohlen von Annegret Fritzsche, Roßlau] 

Kathrin Fleck / Schreiben & Schenken 
Seit dem 2. Mai 1991 ist die Roßlauer Karl-Liebknecht-Str. 2 Stand-
ort für das beliebte und gut bekannte Fachgeschäft für Büro- und 
Schreibwaren sowie Geschenkartikel. Von Anfang an legten wir be-
sonderes Augenmerk auf fachgerechte Kundenberatung durch das 
persönliche Gespräch mit den Kunden, sei es für die erste Material-
ausstattung zum Schulanfang oder beim Finden eines geeigneten 
Geschenks für alle möglichen Anlässe.  
Unser langjähriger kompetenter Service: Seit 15 Jahren arbeiten wir 
erfolgreich als Hermes Paket Shop gemeinsam mit der Hermes-Lo-
gistik-Gruppe: d.h. bei kundenfreundlichen Öffnungszeiten können 
Paketsendungen günstig und zuverlässig verschickt, retourniert oder 
auch abgeholt werden! Zentral gelegen ist dies ein ganz besonderer 
Service, der von unseren Kunden gern und gezielt genutzt wird.
Renoviert und modernisiert wurde das Fachgeschäft "Schreiben 
& Schenken" 2009. Unsere Kunden sind in allen Altersgruppen zu 
finden. Wir haben viele Stammkunden, die bereits in zweiter Gene-
ration für ihre Kinder Schulmaterial kaufen. Unser besonderer Tipp: 
Bei uns können Geschenke im Ballon verpackt werden. [Kathrin Fleck]

ALLTag der Pressefotografie 
Am Sonntag, dem 22.5.2016 um 
15 Uhr eröffnet Lutz Sebastian 
seine Fotoausstellung „ALLTag der 
Pressefotografie“ im Mehrgene-
rationenhaus Ölmühle Roßlau, 
musikalisch umrahmt von Daniel 
Güth am Klavier von der Musik-
schule Wiecorek Roßlau. 
Aus dem Alltag in Dessau-Roßlau 
ist der stadtbekannte Pressefoto-

graf mit dem Basecap schon lange nicht mehr wegzudenken. Bei 
regionalen und öffentlichen Veranstaltungen und Anlässen foto-
grafiert er bereits seit über 40 Jahren. Auf 20 gerahmten Farbfotos 
sind Momente aus Sport, Politik, Kultur und Alltag festgehalten, 
Stadtansichten, bekannte Persönlichkeiten, Hochwasser, Natur, Tiere 
und mehr. Die Kamera ist unbestechlich, die Bilder der alltäglichen 
Pressefotografie oft ungewöhnlich und beeindruckend, unter an-
derem Feuerwerk in der Schlossstrasse Dessau, Sänger der Gruppe 
Keimzeit, Porträt von Klemens Koschig, Sängerin Annemarie Eilfeld 
mit Discokugel, ein Unfall in der Stadt oder ein Pferd im Stadtpark.
Als Freiberuflicher Pressefotograf arbeitet Sebastian seit 1975 in 
allen Bereichen der Fotografie regional von 1975-1996 in seiner 
Heimatstadt Halle/Saale und seit 1996 in Dessau-Roßlau. Überwie-
gend ist er für die "Mitteldeutsche Zeitung" aber auch für Politik-
Wirtschaft-Verlage, Agenturen sowie Events tätig. 
Die Ausstellung wird bis 10.07.2016 in der denkmalgeschützten 
Ölmühle, Hauptstraße 108 A, 06862 Dessau-Roßlau gezeigt. Be-
suchszeiten der Galerie: Dienstag, Donnerstag, Sonntag von 14 bis 
17 Uhr und nach Vereinbarung. [www.oelmuehle-rosslau.de | Foto: "Pferd 
im Park" www.pressefoto-sebastian.de]

Museumstag im Schifffahrtsmuseum   
Besuchen Sie uns am 22. Mai 2016 , von 10 bis 16 Uhr  Die Roßlauer Schiffs-
werft begeht seinen 150. Gründungstag mit einer Sonderausstellung im Schif-
fermuseum. Der Roßlauer Schifferverein lädt Sie, liebe Bürger, als Gäste in 
unserem Museum herzlich ein. Bei einem Glas Sekt möchten die Roßlauer Schif-
ferkameraden für alte und neue Mitarbeiter der Werft und Sie, liebe Gäste, die 
Geschichte der Werft Resümee passieren lassen. Die Werft in seiner 150 jähri-
gen Entwicklung darzustellen helfen Fotos, Dokumente und viele Erinnerungen. 
Eine zweite Veranstaltung wird es im September 2016 in der Werft geben. 
Der Eintritt ist an diesem Tag frei. Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
[Dieter Herrmann; RSV 1847 e.V. ]

Männertag ist auch Familientag – Wohin in Roßlau?   
Der wohl bekannteste Männer- oder Vatertagsbrauch ist die so genannte Herrenpartie. So machen sich 
Männer und Väter jeden Alters an diesem Tag gemeinsam auf den Weg. Häufig angesteuerte Ziele Ihrer 
Ausflüge sind Biergärten aber auch Plätze in der Natur. Heutzutage gibt es auch die bequemeren Alternati-
ven im eigenen Garten oder auf Balkonen – ohne die anstrengenden Radtouren :)  Ein Trend ist aber immer 
mehr zu beobachten: der Männertag ist heutzutage auch zu einem Familientag geworden.  Der Redaktion 
"meinRoßlau" wurden einige Männertagstipps übermittelt, die wir hier zusammenfassen möchten. 
Wohin also zum Männertag in Roßlau ... [C. Heppner, ReDaKo]
Ab 7.30 Uhr  Männer & Familientag am Elbzollhaus 
Wer diesen Tag besonders zeitig beginnen möchte kann bereits ab 7.30 Uhr das reichhaltige Männertags-
Frühstücksbuffet probieren. Genießen Sie dann einen besonderen Männertag mit Grill & Bier im Party- und 
Männerbereich auf der Holzterrasse oder als Familie im ruhigeren
Cafébereich. Wir haben einen Outdoor-Spielplatz für Kinder. Unser weitläufiges Gelände mit gepflegtem 
Rasen bietet genügend Platz auch zur Entspannung. Ausreichend Fahrrad- und PkW-Stellplätze sind vorhan-
den. Und wenn es ganz spät wird, können Sie gern in unseren großzügigen Pensionszimmern übernachten 
(Reservierung erwünscht). [Lars Dähne, www.elbzollhaus.info] 
Ab 8.30 Uhr Biergarten im "Restaurant am Schloßgarten"
Gut mit dem Fahrrad zu erreichen ist das Restaurant Schloßgarten. Am Männertag kann man entspannt 
im Biergarten mit Schankwagen sitzen. Zudem läuft unser ganz normaler Restaurantbetrieb. [Ines Lindau]
14-18.00 Uhr Bunter Familiennachmittag an der Wasserburg

Der Spielmannszug lädt zu seinem tra-
ditionellen Familiennachmittag auf die 
Roßlauer Wasserburg ein. Von 14:00 
bis 18:00 Uhr werden die Gäste durch 
das abwechslungsreiche Repertoire des 
Spielmannszuges sowie der Musik eines 
DJ unterhalten. Die Musiker werden bei 
mehreren Konzerten ihr Können unter 
Beweis stellen. Neben selbstgebacke-
nem Kuchen von den Spielleuten ist 
für weitere Speisen und Getränke ge-
sorgt. Die Jüngsten können sich auf 
einer Hüpfburg vergnügen. Natürlich 
können, wie in jedem Jahr, alle Kinder 
ihr Talent an den Instrumenten des 

Spielmannszuges testen und dabei mal so richtig auf die „Pauke“ hauen. Der Eintritt ist selbstverständlich 
frei. Über zahlreiche Gäste freuen wir uns! [Maik Thiemrodt, www.spielmannszug-rosslau.de; Foto: Verein]
Ab 15.00 Uhr Hofparty mit Grillspezialitäten und Musik in der Pizzeria Castello 
Ab 15 Uhr kann bei Richi gefeiert werden. Hier gibt es die beliebte Absackerparty im Zelt mit Grillspezialitäten 
und Musik. [Richard Stötzer]

Rassekatzenausstellung in Roßlau – 30.04.-01.05.2016 
Am Wochenende vom 30.04. zum 01.05. findet wieder eine Internatio-
nale Rassekatzenausstellung in Roßlau statt. Der Crystal Palace Cats eV 
bittet Züchter aus Nah und Fern mit ihren Schönheiten zum Wettstreit 
um Punkte und Pokale in die Elbe-Rossel-Halle. Es werden 200-300 
Katzen am gesamten Wochenende erwartet. 
Wie immer erfolgt vormittags das traditionelle Bewerten jeder einzel-
nen Katze entsprechend Rassestandard zur Vergabe der Titelpunkte. Ab 
der Mittagszeit folgen die beliebten Ringe. Hierbei werden die Katzen 
nach einem bestimmten Motto (Alter, Farbe oder Rasse) von einem 
Richter bewertet und platziert. Für das Publikum gibt es vielfältige In-
formationen über die teilnehmenden Katzen vom Wertungsrichter.
Zum Ende des Tages werden dann die schönsten Katzen der jeweili-
gen Haarkategorie und Altersklassen ermittelt. Dazu müssen sich alle 
am Vormittag nominierten Tiere der gesamten Richterschaft auf der 
Bühne stellen. Neben der normalen Bewertung wird es die beliebten 
Sondershows und Ringrichten geben, die immer sehr interessant für die 
Besucher sind. Auch gibt es wieder Verkaufsstände für Katzenspielzeug 
und -zubehör. Da findet sich bestimmt ein Mitbringsel für den eigenen 
Stubentiger zu Hause. 
Elbe-Rossel-Halle von 10 – ca. 18 Uhr
Eintritt: 4 €, ermäßigt 3 € , Kinder bis 12 Jahre frei.
Schauen Sie vorbei. Lassen Sie sich verzaubern. [www.meinkatzenverein.de]

Christel Berndt & Kathrin Fleck (re.) /  Fotos: C. Heppner

» Gewinnen Sie unseren 30-€-Gutschein. Raten Sie mit.

Tauchverein "Seewölfe" e.V. 
Zum traditionellen Ostertauchen hat 
der Vereinsvorsitzende Andreas Gernoth 
nach Dessau an die Adria eingeladen. Bei 
strahlendem Frühlingswetter tauchten die 
Mitglieder des Vereines in die Adria und 
suchten dort die versteckten Eier.  An Land 
wurden die ersten Würstchen auf den Grill 
gelegt. Jeden Freitag um 18:30 Uhr treffen 
sich die Mitglieder in Dessau in den Ver-
einsräumen im Schochplan 39. Interessierte 
sind herzlich Willkommen. [Andreas Gernoth] 

Herzlichen Glückwunsch dem FV "Schifferstadt" e.V. 
In idyllischer Lage liegt das "Elbzollhaus" direkt an der Elbe. Dort tag-
te im Monat "April" der Stammtisch der Vereine. Die Bürgermeisterin 
Christa Müller überraschte den Vostand des FV "Schifferstadt-Roßlau" 
und gratulierte im Namen des Ortschaftsrates zur Auszeichnung mit 
der "Stadtplakete Dessau". Als Präsent gab es keine Blumen, sondern 
Wein für gemeinsame Stunden. Der Verein bekam die Auszeichnung 
für die Gestaltung des Festjahres RO|800. "DANKE"! [Sylvia Gernoth stell. 

Ortsbürgermeisterin] 

Ölmühle – Aus dem Nähkästchen geplaudert ... 
Ja, auch Freizeit will gut vorbereitet sein und so finden 3 oder 4x im Jahr 
große Dienstberatungen im Mehrgenerationenhaus mit allen haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern statt.
In lockerer und gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Tee wird Bilanz 
gezogen, neue Vorhaben besprochen, Ideen entwickelt, ihre Durchfüh-
rung beraten und Einsatzpläne geschmiedet. Nur so gelang und gelingt 
es,  bei immer schmaler werdender Personaldecke ein so reichhaltiges 
Angebot aufrechtzuerhalten.
Zufrieden mit dem Geleisteten wird dann gemeinsam Mittag gegessen 

und ans Werk gegangen. Der Vorstand von Ölmühle e.V. dankt allen, besonders unserem Ehrenamt, und würde 
sich über weitere Unterstützung sehr freuen. [Ölmühle e.V.] 

FadenBilder aus dem Malstudio der Ölmühle Roßlau
Ausstellung 1.4. - 31.5.2016 
in der Ludwig-Lipmann-Bibliothek / Kulturkaufhaus
Öffnungszeiten: 
Mo + Fr 10-12 + 13-16 Uhr, Die + Do 10-12 + 13-18 Uhr.
Im Kinderbereich der Ludwig-Lipmann-Bibliothek Roßlau sind farben-
frohe Bilder für Groß und Klein vom Malstudio der Ölmühle zu sehen. 
Faden- oder Wollbilder werden sie im Mehrgenerationenhaus Ölmühle 
Roßlau genannt. Die Technik der beliebten Fadenbilder dient dazu, vor 
allem Kinder und Jugendliche fantasievoll und spielerisch an die Male-
rei heranzuführen, indem Wollfäden auf Leinwand aufgeklebt werden. 
Den Formen und Verlauf der Fäden - ob Kreise, Vierecke, Schlangen-
linien usw. – sind dabei keine Grenzen gesetzt. Anschließend werden 
die entstandenen Segmente mit Farbe ausgemalt und so entstehen 
eindrucksvolle farbintensive Bilder.
Was für die Kinder gedacht ist, wurde auch von den Mitgliedern des 
Malzirkel der Ölmühle mit Ölfarben umgesetzt und hieraus entstand 

eine bunte Galerie unterschiedlich leuchtender abstrakter Bilder. 
In der Ölmühle findet jeden Montag der Familienmalzirkel „Farben froh“ von 15 - 19 Uhr statt. Dort können 
kleine und große Interessenten gern Faden- oder andere Bilder gestalten. Weitere Informationen unter www.
oelmuehle-rosslau.de [Hilde Rund, Ölmühle e.V.] 

15.05. Traditionelles Pfingstgelage Schwimmbad Meinsdorf
10 Uhr Umzug
Tagesprogramm ab 11 Uhr:  • Niemals im Bademantel nach New York Die Udo Jürgens Show • JJOD Junior 
Jazz Orchestra Dessau • Spielmannszug Blau-Weis Roßlau • Elbetaler Blasmusikanten • SPACE-DISCO • Girls 
United des RKC • Rosselflöhe des RKC • Tanzmäuse der Kita Buratino • Kita Buratino Spiel und Spaß für Kids 
• Mister Bubble • Riesen Tombola Hauptpreise Mountainbikes, Flachbildfernseher, rustikale Gartenmöbel • 
Preiskegeln
Festzelt für mehr als 1000 Personen
Abendprogramm bis 1 Uhr morgens:  • Live Band Spiegelbid • SPACE-DISCO aus Dessau
Versorgung:  • Schwimmbadgaststätte • Kuchenbasar • Weinhändler Funke • Waffelbäcker
[Sport- und Traditionsverein Meinsdorf e.V. | www.stv-meinsdorf.de] 

14.05. – 12. Beachvolleyballturnier –
12. Beachvolleyballturnier um den Pokal des Sport- und Traditionsvereins
[Sport- und Traditionsverein Meinsdorf e.V. | www.stv-meinsdorf.de] 

Am Muttertag 9-12 Uhr geöffnet
Unser Spezial: 

Muttertagsstrauß ab 9,90 €
klein, rot-pink, kompakt gebunden

Gebeler-Blumenfachgeschäft 
Berliner Straße 45; 06862 DE-RO

Tel.:  034901 82583 www.gebeler.de

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
 Anschrift: Mühlenreihe 2a
  06862 Dessau-Roßlau
 Tel.:  034901 8830
 Ansprechpartner:  Hans-Joachim Mau
 Tel.:  0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH Tel.  034901 883-0 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A Fax:  034901 883-120 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau E-Mail: info@wtz.de Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

• Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
• Pflege nach KH-Aufenthalt
• Intensivpflege 24h zu Hause
• Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
• Urlaubs- & Tagespflege (Entlastung Angehöriger)
• Ausbildungsbetrieb

Pflegenote

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)

Geborgenheit, 
 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

Häusliche Krankenpflege & Seniorenbetreuung

ProfeSSionelle Pflege

KoStenloSe Pflegeberatung
in familiärer atmoSPHäre

1,1
Pflege-Note

24h bereitschaftsdienst
0172 3132734

Büro: 034901 95157
06862 Dessau-Roßlau

Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

25 Jahre

STADTWERKE
DESSAU

Weitere Informationen erhalten Sie 
in Ihrem Stadtwerke-Büro Roßlau 
Hauptstraße 140 (Di/Do von 10:00 bis 18:00 Uhr)

Kostenfreie Rufnummer: 0800 899 1500
Internet: www.dvv-dessau.de

Mit unseren energiegeladenen Angeboten

Jetzt bis zu
75,- €

energiebonus

STARTEN SIE MIT UNSEREN ENERGIEGELADENEN 
STROM- UND GASANGEBOTEN UND BIS ZU 75,- € 
ENERGIEBONUS IN DEN FRÜHLING!

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Gicht?
Kennen Sie Ihren 
Harnsäurewert?
Wir können ihn 

bestimmen!



Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 86634
Fax 034901 52158
Mobil 01578 6769477
lutzsoesser@t-online.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FV Schifferstadt Roßlau: Dirk Hofmeister (28.04.) Kai-Uwe 
Müller (30.04.) Matthias Dreher (01.05.) Sandra Müller (02.05. Sven Bobeck (06.05.)  
Lutz Hanke (12.05.) Barbara Richard (14.05.) Regina Güttler (22.05.) Stefan Papert (23.05.) 
Peter Hahne (29.05.)

Roßlauer Baustellenkalender (17.04.16)
14.10.15 bis 28.04.2016 Am Pharmapark, Vollsperrung von Einmündung Zerbster 
Str. bis Ortsausgang (Maßnahme Straßenneubau)

REWE-Neubau und Umgestaltung Luchplatz  –  Bebauungsplan Nr. 219  

In seiner Sitzung am 13.04.2016 hat der Stadtrat den Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 219 „Luchplatz“  
beschlossen. Durch diesen Beschluss sollen die Voraussetzun-
gen geschaffen werden, dass eine weitere Entwicklung auf die-
sem für Roßlau wichtigen Versorgungszentrum ermöglicht wird. 
Hauptsächliches Anliegen des Investors ist es, dem Wunsch von 
REWE einen neuen Markt an der Stelle des ehemaligen, jetzt leer 
stehenden Stadthauses 2 (ehemaliges Standesamt) zu bauen, der 
nach Auffassung der Betreiber den heutigen Ansprüchen einer 
modernen Verkaufseinrichtung entspricht. Ein weiteres Ziel des 
Investors ist es, in die jetzigen Verkaufsräume von REWE einen 
Drogeriemarkt zu bringen, der neben den reinen Drogeriewaren 
auch innerstädtisch relevante Verkaufsartikel im Sortiment hat – 
ganz ähnlich wie es der Drogeriemarkt Rossmann in der Innen-
stadt anbietet. Dieses  Ansinnen führte im Ortschaftsrat Roßlau, 
bei vielen Händlern in der Innenstdt und letztendlich auch bei den 
Stadträten zu einer regen kritischen Diskussion darüber, ob da-
durch der innerstädtische Einkaufsstandort am Schillerplatz über 
kurz oder lang gefährdet ist, da hier der Drogeriemarkt Rossmann 
einer der sogenannten Ankermieter zu sein scheint – also, die Ge-
fahr besteht, dass bei einem Weggang von Rossmann der gesam-
te Standort gefährdet ist. Ein Versorgungsstandort, der erst nach 
langen Jahren des Brachliegens glücklicherweise entstanden ist 
und der für die `fußläufige` Einwohnerschaft der Innenstadt von 
Bedeutung ist. Am Ende der Diskussionen wurde beschlossen, die 
Verkaufsfläche für Drogeriewaren im Plangebiet auf 250 m² zu 
begrenzen, in der Hoffnung, beiden Standorten gerecht zu werden.                                                                                                                                          
Resultierend aus dem Beschluss des Stadtrates vom 13.04.2016 
werden jetzt andere Institutionen zur Planung befragt und der Be-
bauungsplan für einen Monat öffentlich ausgelegt.
Die genaue Auslegungszeit und der Ort der Auslegung können dem 
Amtsblatt entnommen werden. In dieser Zeit hat jeder Bürger das 
Recht, den Plan einzusehen, sich zu informieren bzw. den Plan er-
klären zu lassen und Hinweise und Bedenken schriftlich zu äußern 
bzw. protokollieren zu lassen und somit Einfluss auf die Planung zu 

nehmen. Erst wenn diese Hinweise und Bedenken 
ausgewertet sind und das Ergebnis vom Bauaus-
schuss und Stadtrat beschlossen ist, ist der Weg 
für den Investor frei das Vorhaben umzusetzen. 
Wir bitten die Bürgerschaft sich zu informieren und gegebenenfalls 
Hinweise und Bedenken zu äußern.

[Text: Dirk Hofmeister, Stadtrat, Fraktion Liberales Bürger – Forum / Die Grünen
Grafik: Darstellung aus dem Informationsblatt der Stadt Dessau-Roßlau zum Be-
bauungsplan im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden ... Quelle: www.dessau-rosslau.de]

Senioren ergreifen das Wort   
Er ist da, der Frühling. Eine der schönsten Jahreszei-
ten verwöhnt uns mit leuchtenden Farben. Überall 
grünt und blüht es und ist nach dem grauen Winter 
ein Labsal für unsere Seele. Mit Feuereifer wird sich 
der Gartenarbeit gewidmet, die Gartenstühle und 
Tische aus den Schuppen geholt und schon mal das Gartengrill bereit-
gestellt. Die Eisdielen locken mit herrlichen Genüssen und geben uns 
einen  Vorgeschmack auf den Sommer. Wir sind wieder etwas länger an 
der frischen Luft, gehen spazieren, wandern oder fahren Rad, besonders 
zu Himmerfahrt, wo ganze Familien mit dem Radel unterwegs sind 
und die Freiluftsessionen einläuten. Der Winterdreck wird beseitigt, was 
offenbar noch nicht überall in der Stadt gelungen ist. Die Fuge wurde 
scheinbar völlig übersehen, obwohl sie ein viel begangener und befah-
rener Weg ist. Aber was nicht ist , kann ja noch werden, das Frühjahr 
fängt ja gerade erst an. Ansonsten freuen Sie sich, wie ich, über die 
erwachende Natur, das Vogelgezwitscher, die wärmende Sonne und die 
längeren Tage. Ich wünsche allen Müttern einen schönen Muttertag im 
Kreise Ihrer Kinder und Kindeskinder, sowie alles Liebe und Gute und 
bleiben oder werden Sie gesund. Ein frohes  Pfingstfest Ihnen Allen! 
[Ihre Brigitta Rauchfuß]

Neue Rathausspitze in Roßlau ...   

Auf Einladung des Wirtschaftskreises waren Mitte April die drei neuen 
Dezernenten von Dessau-Roßlau zu Gast im Roßlauer Rathaus, um über 
die ersten 105 Tage ihrer Arbeit zu  berichten. Dr. Robert Reck, der neue 
Beigeordneten für Wirtschaft und Kultur informierte unter anderem 
über den Ausbau des Roßlauer Hafens, der nach seinen Worten bis 
Ende 2017 abgeschlossen sein soll. Christiane Schlonski, die neue Frau 
an der Spitze des Dezernates für Stadtentwicklung und Umwelt, gab  
unter anderem einen Einblick in ihren Arbeitsalltag, der in den ersten 
Tagen ihrer neuen Tätigkeit vor allem darin bestand die Stadt und die 
Mitarbeiter ihres Dezernates besser kennen zu lernen. Sie setze vor al-
lem auf Teamarbeit, betonte sie. Jens Krause, der  sich um die Bereiche 
Bildung, Gesundheit und Soziales kümmert, kündigte eine Lösung für 
die in die Schlagzeilen geratenen Kinder des Schillerplatzes an. Auch 
für den Jugendclub Blitzableiter werde weiter nach einem neuen Do-
mizil gesucht, kündigte Krause an, ohne jedoch Details zu nennen. Was 
die Zusammenarbeit untereinander betrifft, so entstand der Eindruck, 
dass die Chemie zwischen den drei "Neuen" stimmt. Man gehe sogar 
mitunter gemeinsam Mittag essen, verrieten sie. 
So war es ein informativ-unterhaltsamer Abend, der einzig dadurch 
getrübt wurde, das viele die dem Wirtschaftskreis als Organisator ihr 
Kommen zugesagt, den Weg in das Roßlauer Rathaus aber nicht ge-
funden hatten. [Text: Grit Lichtblau, Fotos: Christel Heppner]

 Christiane Schlonski  Jens Krause  Dr. Robert Reck

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Hauptstraße 13 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.: 034907 208-53
Fax: 034907 208-54
Funk: 0171 8143265

E-Mail: HS-Hoernicke@t-online.de

roßlauer 
bauelemente
ihr zuverlässiger Partner

für die Herstellung und montage von
• Wintergärten • Fenster • Türen 

• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen
Clara-Zetkin-Straße 32 • 06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431 • Fax 66432 • www.roba-info.de

 Kleinanzeigen

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912
Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

Treue-Button zu Gunsten des 
Silbernen Schifferfestes 

für 2,50 € 
in der Tourist-Info-Roßlau 

erhältlich.

In der heutigen, schnelllebigen Zeit ist es manchmal von Nöten inne 
zu halten und Beständigkeit hervorzuheben. Ich bin stolz darauf ein 
Team gestandener Männer, deren Herz für das Handwerk schlägt, bei 
mir zu haben, mit dem ich in den vergangenen Jahren durch einige 
turbolente Zeiten gegangen bin. Wir haben in den letzten Jahren 
so manches Dach gedeckt und einiges gemeinsam erlebt. Deshalb 
möchte ich hier stellvertretend, aus besonderem Anlass, einen Mit-
arbeiter besonders hervorheben.  Am 18. April feierte Matthias Bake 
sein 10 jähriges Betriebsjubiläum in meiner Firma. Hiermit möchte 
ich meinen Dank und Anerkennung für die geleistste Arbeit ausdrü-
cken. Dachdeckermeister Erik Schulz, S&S Baudienstleistungen GmbH
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Grundstück  3
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8 Baugrundstücke 
ca. 1.250 m2 

25 x 50 m (BxT)
Preis: 70,00 €/m2

             Ölpfuhlallee

     Am Heidepark

            Bräsener Weg

Bauen in Roßlau
Mitten im Grünen.

Provisionsfrei.
Voll erschlossen.
Bauträgerfrei bebaubar.

Vermittlung und 
Finanzierung durch:
Stadtsparkasse Dessau

in Vertretung der 
LBS ImmOBILIEn GmbH 

Tel.: 0340 2507-200 
info@sparkasse-dessau.de 
www.sparkasse-dessau.de


